Gebetsnetz
Viele tun es seit Jahren, ich auch:
Wenn mittags um 12 Uhr die Glocken läuten, 
bete ich den „Engel des Herrn“ (Angelus), 
egal wo ich gerade bin. Und jetzt erst recht!
Ich gehöre zu einer realen, 
nicht nur virtuellen 
Gebetsgemeinschaft. 
Sie wächst täglich. 
Einfach faszinierend – diese Verbundenheit!
„Das Wort ist Fleisch geworden 
und hat unter uns gewohnt.“ 
ER ist und bleibt bei uns
(Genaueres: Gotteslob Nr. 3,6).
